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Diese vier ober-
körperlosen Ge-
sellen m achten
gestern Nach-
mittag W erbung
für ein Beklei-
dungsgeschäft
in der Verdener
Innenstadt. Ver-
kaufsoffener
Sonntag war an-
gesagt. Auf die-
se W eise erhielt
der Begriff
„oben ohne“ ei-
ne ganz neue
Bedeutung.
Nicht auszuden-

ken, wenn die Halbpuppen auch noch ihr Beinkleid verlie-
ren würden. Nach VAZ-Recherchen kam  es dazu gestern al-
lerdings nicht. Foto: Koy

^rdbkJ_if`hb

sboilprkdp^hqflk

oÉÇ~âíáçå EM=QO=PNF
sçäâã~ê=hçó=EiíÖKF UM=NN=QP
h~íêáå=mêÉì≈ UM=NN=QO
p~ÄáåÉ=bääáåÖ UM=NN=PV
oçå~äÇ=häÉÉ UM=NN=QN
j~êâìë=táÉåâÉå UM=NN=QS
qÉäÉÑ~ñ UM=NN=OR
dêç≈É=píê~≈É=NI= OTOUP=sÉêÇÉå

^åòÉáÖÉå UM=NN=OM
h~êíÉåîçêîÉêâ~ìÑ UM=NN=OO
wìëíÉääìåÖ UM=NN=PMLPN
qÉäÉÑ~ñ UM=NN=RS
bJj~áä
êÉÇ~âíáçå]îÉêÇÉåÉêJ~ääÉêJòÉáíìåÖKÇÉ

~åòÉáÖÉå]îÉêÇÉåÉêJ~ääÉêJòÉáíìåÖKÇÉ

îÉêíêáÉÄ]îÉêÇÉåÉêJ~ääÉêJòÉáíìåÖKÇÉ

feo=ao^eq=wr=rkp

fã=káÉÇÉêë~ÅÜëÉåÜçÑ=L=h~êíÉå=òì=ÖÉïáååÉå

^ìÑ=ÑΩåÑ=^êÉ~ë

áå=ÇÉå=j~á=í~åòÉå

sboabk  ■ Unter dem Mot-
to „Tanz in den Mai – auf
fünf Areas“ steigt am Mitt-
woch, 30. April, ab 21 Uhr,
im Niedersachsenhof eine
Party für alle Altersklassen.
Den musikalischen Höhe-
punkt bietet die Party-Area.
Discofreunde der 80er,
90er, Charts und Fetenhits
bedient DJ Torsten Palo,
bekannt von den Verdener
Tanznächten, mit der richti-
gen Mischung.

Für die reifere Generation
gibt es die Ü30-Area. Hier
kann ausgelassen und fröh-
lich getanzt werden. DJ Flip
sorgt für einen Mix aus
70er, Rock und Oldies.

Wer es clubbiger mag,
findet in der Club-Area im
Basement des Hotels das
richtige Ambiente. Mit den
neuesten Black- und House-
Hits geben DJ Serco und DJ

J-Joan, bekannt von der
Full-House-Partyreihe, den
Rhythmus an. Zusätzlich
befindet sich im Basement
des Hotels die Chill Lounge.

Passend zum Mai wird es
eine Open-Air-Area geben.
Hier finden Gäste die Mög-
lichkeit, sich unter freiem
Himmel im Biergarten zu
unterhalten. Außerdem gibt
es Crepes, Shrimps oder an-
dere leckere Snacks. Der
300., 600., 900., und der
1200. Gast erhält außerdem
einen Dinner-Gutschein für
zwei Personen im Nieder-
sachsenhof Verden.

Die Verdener Aller-Zei-
tung verlost zehn Mal zwei
Karten für diese Party. Ein-
fach morgen, 29. April, von
12 bis 12.05 Uhr, die Akti-
onsnummer 04231/ 956950
wählen. Die schnellsten An-
rufer gewinnen.
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_lopqbi  ■  Zu einem Dieb-
stahl von mehreren hundert
Euro Bargeld kam es am
frühen Sonnabendmorgen
im Verkaufsladen einer Bä-
ckerei in der Carl-Hesse-
Straße. In einem günstigen
Moment entwendeten Un-
bekannte das Bargeld und
flüchteten.

Auf Grund der Personen-
beschreibung konnte die

_~êÖÉäÇ=ÖÉëíçÜäÉå
Polizei zwei Personen fest-
stellen, die beim Erblicken
der Beamten flüchteten.
Nach kurzer Verfolgung
konnte ein 21-jähriger Ver-
dener gestellt und festge-
nommen werden. Sein
23-jähriger Komplize, eben-
falls aus Verden, stellte sich
kurze Zeit später auf der
Polizeidienststelle. Die Beu-
te wurde sichergestellt.

sboabk  ■  In der Nacht
von Freitag auf Sonnabend
beschädigten Unbekannte
mindestens drei Fahrzeuge.
Sie zerkratzten den Lack
mittels eines Schlüssels
oder eines anderen spitzen
Gegenstandes. Die Fahrzeu-
ge, ein VW-Multivan, ein

i~Åâ=ÄÉëÅÜ®ÇáÖí
Mazda und ein Skoda, wa-
ren auf dem Parkstreifen im
Maulhoop vor dem Haus
Nummer 3 abgestellt. Es
entstand ein Gesamtscha-
den von rund 6000 Euro.

Zeugenhinweise nimmt
die Polizei Verden unter Te-
lefon 04231/ 8060 entgegen.

sboabk  ■  Einen Verdener
BMW kontrollierte eine
Funkstreifenwagenbesat-
zung am Sonnabend, gegen
21.05 Uhr, in der Max-
Planck-Straße. Hier war der
Fahrer zuvor mehrfach in

mêçãáääÉÖÉÜ~äí=îçå=OIOU
den Gegenverkehr geraten,
so dass entgegenkommende
Pkw ausweichen mussten.
Bei der Kontrolle stellten
die Beamten einen Promil-
legehalt von 2,28 bei dem
25-jährigen Fahrer fest.

sboabk ■ Der Bürgerservice
Niklas ist jüngst in seine
neuen Räumlichkeiten in der
alten Stadtgärtnerei umgezo-
gen. Dort sollen für die Bür-
ger des Wohngebiets neben
den bisherigen Angeboten,
wie der Hausaufgabenbe-
treuung, des Frühstückscafes
und der Tipps für Kinder
und Jugendliche noch zu-
sätzliche Angebote gemacht
werden.

„Unsere
neuen Räum-
lichkeiten
sind auch für
Senioren und Eltern mit klei-
nen Kindern gut zu besu-
chen, da wir nun auch über
Räume im Erdgeschoss ver-
fügen“, freut sich Sabine
Hormes.

Um die Arbeit zügig wei-
terführen zu können, wer-
den dringend noch Spenden
benötigt. „Wir brauchen
noch alles vom Staubsauger
über das Bücherregal bis zur
Zimmerpflanze“, so Sabine
Hormes vom Bürgerservice
weiter. Auch Bücherspen-

péÉåÇÉå=ÑΩê=_ΩêÖÉêëÉêîáÅÉ=ÖÉëìÅÜí

káâä~ë=ïáêÇ=àÉíòí
~ìÑÖÉé®ééÉäí

den, insbesondere Kinder-
und Jugendbücher sowie
Sachbücher sind gerne gese-
hen. Für die Küche wird Ge-
schirr gesucht.

Damit die Räumlichkeiten
auch zum Verweilen einla-
den, soll es wohnlich wer-
den, wofür noch Lampen,
Kissen, kleine Tische und
weiteres gebraucht werden.

„Wir freuen uns auch über
ehrenamtli-
che Helfer für
unsere tägli-
che Arbeit
und über ei-

nige Hände bei der Einrich-
tung. Schön ist es auch,
wenn uns jemand hand-
werkliche Unterstützung an-
bieten kann, zum Beispiel
Lampen anbringen“, schließt
Sabine Hormes ihre Bitte an
die Bevölkerung und die
Verdener Firmen.

Wer helfen möchte, meldet
sich bitte bei Fokus unter
der Telefonnummer 04231/
982501 oder mobil bei Sabi-
ne Hormes unter der Tele-
fonnummer 0160/ 58 11 512.
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Viele Gäste kam en gestern Nachm ittag nach Otersen, unter anderem  Minister Hans-Heinrich Ehlen. Fotos (2): Röttjer

Gemeinsam mit den eben-
falls erfolgreichen nieder-
sächsischen Dörfern Ben-
strup und Groß-Lengden so-
wie dem Gewinner des euro-
päischen Dorferneuerungs-
preises 2000, der Lintler Ge-
est, war von Otersen die
Auftaktveranstaltung dieses
nunmehr 23. Landeswettbe-
werbs organisiert worden.

■ łråëÉê=açêÑ
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Geboren worden war diese
Idee nach der Siegerehrung
in Berlin und innerhalb von
drei Monaten umgesetzt.

Viele Gäste begrüßte Gün-
ter Lühning gestern Nach-
mittag im Festzelt, unter an-
derem den für den ländli-
chen Raum zuständigen Mi-
nister Hans-Heinrich Ehlen,
Landrat Peter Bohlmann und
Bürgermeister Wolfgang Ro-
dewald sowie den Präsiden-

lqbopbk= Eê∏F ■ =łtáê=ïçääÉå
wΩåÇÜçäò= ëÉáå=ìåÇ=Ç~ÑΩê= ëçêJ
ÖÉåI= Ç~ëë= ÇÉê= cìåâÉ= Ó= ëéêáÅÜ
_ÉíÉáäáÖìåÖ= ~ã= açêÑïÉííÄÉJ
ïÉêÄ=Ó=~ìÅÜ=~ìÑ=~åÇÉêÉ=a∏êJ
ÑÉê= ΩÄÉêëéêáåÖíK�= jáí= ÇáÉëÉå
tçêíÉå=ï~êÄ=dΩåíÉê=iΩÜåáåÖ
îçã= ł_ìåÇÉëJdçäÇÇçêÑ�
líÉêëÉå= ÑΩê= ÇáÉ= _ÉíÉáäáÖìåÖ
~ã=tÉííÄÉïÉêÄ= łråëÉê=açêÑ
Ü~í=wìâìåÑí�K

^ìÑí~âíîÉê~åëí~äíìåÖ=ÇÉë=OPK=i~åÇÉëïÉííÄÉïÉêÄë=áå=líÉêëÉå=ãáí=jáåáëíÉê=bÜäÉå

łdê∏≈íÉ=_ΩêÖÉêáåáíá~íáîÉ�
ten des Städ-
te- und Ge-
meindebun-
des, Rainer
Timmer-
mann. Aus
Benstrup und
Groß-Leng-
den waren
ebenfalls viel-
köpfige Dele-
gationen an-
gereist, eben-
so aus inte-
ressierten
Dörfern der
näheren Um-
gebung.

„Mit die-
sem Dorf-
wettbewerb
werden Men-
schen im
ländlichen
Raum moti-
viert, sich für
ihr Dorf und
damit für die
Zukunft des
eigenen Lebensmittelpunkts
einzusetzen“, stellte Günter
Lühning fest. Bürger-Engage-
ment lohne sich und stärke
in den Dörfern die Lebens-
qualität und Zukunftsfähig-
keit. Die vier Ortschaften sei-
en gute Beispiele und woll-
ten ihre Erfahrungen aus der
Vorbereitung für die Dorf-
wettbewerbe weitergeben.

Von der „größten Bürger-
initiative der Welt“ sprach
Minister Ehlen in seiner Fest-
rede. Die drei beim Bundes-
wettbewerb erfolgreichen
Dörfer seien ein Beispiel da-
für, dass es sich lohne, sich
mit den Inhalten des Wettbe-
werbs auseinander zu set-
zen. Die Vergangenheit habe
gezeigt, dass bürgerliches

Engagement sehr viel und
Erstaunliches bewegen kön-
ne. Denn, wer sein persönli-
ches Umfeld selbst entwi-
ckelt habe, achte auf den Er-
halt und kümmere sich wei-
ter darum.

Rainer Timmermann vom
Städte- und Gemeindebund
freute sich ebenso wie der
Minister über das erfolgrei-
che Abschneiden der drei
niedersächsischen Dörfer
beim Bundeswettbewerb. Sie
seien ein wichtiges Indiz für
Niedersachsen als Zukunfts-
land. Stolz waren Landrat
Bohlmann und Bürgermeis-
ter Rodewald. Sie zeigten
sich optimistisch, dass es die
Menschen in den Dörfern ge-
meinsam schafften, dem
ländlichen Raum eine Zu-
kunft zu geben.

Musikalisch untermalt
wurde die Veranstaltung im
Rahmen des Musikfrühlings
vom Musikverein Benstrup
und der Liedertafel aus
Groß-Lengden. Vor und nach
dem offiziellen Teil hatten
die Gäste die Gelegenheit,
sich über die vier Orte sowie
den Wettbewerb zu infor-
mieren. Vormittags stand
unter anderem der Besuch
des Dorfladens auf dem Pro-
gramm. Außerdem gab es
für die jüngsten Gäste eine
umfassende Betreuung.

Günter Lühning bei der Begrüßung.
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sboabk ■ Von Mai bis
September sind die Som-
merkonzerte im Dom aus
dem Verdener Musikleben
nicht mehr wegzudenken.
Die Musiken am Donners-
tagabend sind für Musikin-
teressierte aus Verden und
Umgebung zu einem fes-
ten Bestandteil geworden
und erfreuen sich von Jahr
zu Jahr größerer Beliebt-
heit.

Auch in diesem Jahr be-
ginnt die Reihe der Verde-
ner Sommerkonzerte wie-
der Anfang Mai. Am Him-
melfahrtstag, Donnerstag,
1. Mai, erwartet die Hörer
schon gleich ein besonde-
res Konzert mit virtuoser
Instrumentalmusik des 17.
Jahrhunderts für Zink, Po-
saune und Orgel.

Bis zum 25. September
sind donnerstags, um 19
Uhr, Konzerte in den un-
terschiedlichsten Beset-
zungen geplant. So stehen
Orgelkonzerte verschiede-
ner Epochen mit bekann-
ten und unbekannten Or-
ganisten, Chorkonzerte,

mehrere Bläsermusiken
(am 12. Juni Bläsermusik
aus vier Jahrhunderten
zum 50-jährigen Bestehen
des Dom-Posaunencho-
res), Musik für Violoncello
solo (Joh. Seb. Bach, Solo-
Suiten) auf dem sehr ab-
wechslungsreichen Kon-
zertprogramm. Wie in den
vergangenen Jahren, wer-
den auch 2008 zu Beginn
der Sommerferien die
Domchöre musizieren. Ein
neues Ensemble aus der
hiesigen Region musiziert
am 29. Mai. Die Sinfoniet-
ta Aller-Weser unter der
Leitung von Tillmann Ben-
fer spielt die Reformations-
Sinfonie von Felix Men-
delssohn Bartholdy und
die „Unvollendete“ von
Franz Schubert. Am 11.
September ist das Frauen-
stimmenensemble unter
der Leitung von Christiane
Artisi zusammen mit dem
Blockflötenkreis St. Andre-
as zu hören.

Der Eintritt zu Sommer-
konzerten ist frei. Das Ge-
samtprogramm ist in der
Tourist-Information und
im Dom erhältlich sowie
unter www.dommusiken-
verden.de abzurufen.
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